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Das gibt es wirklich: Das Weihnachtshaus in der Altstadt von Görlitz     (mmz-Foto)   

Beiliegend: Ihr Spendentütchen für die Aktion „Brot für die Welt“ 



 Bunt geht es los ... 

 

Am 30. August waren unsere Jüngsten zur Übernachtung in der Kirche ein-
geladen. Es geht doch nichts über ein leckeres Würstchen serviert von netten 
Mitarbeiterinnen in der Kinder-  und Jugendarbeit. 
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Wir haben es geschafft: Den traurigen 
November haben wir hinter uns gelassen. 
Schon wieder ist es Advent und das Fest 
erscheint langsam aber sicher. Die vielen 
Kerzen lassen es wieder in den Herzen 
warm werden. Hoffentlich auch bei den 
Menschen, die im zu Ende gehenden Jahr 
nicht nur Freude sondern auch Leid erfah-
ren mussten! Es ist noch nicht lange her, 
dass in unserer Kirche der Vielen gedacht 
worden ist, die nun nicht mehr sind. Mö-
gen sie in Frieden ruhen und mögen die 
Traurigen wieder Hoffnung schöpfen, 
denn gerade für sie ist es Weihnachten 
geworden. Der Tröster, Jesus der Heiland, 
wird im Stall zu Bethlehem geboren. Gott 
wird Mensch, um Euch Menschen ganz 
nahe sein zu können. Auf dem Friedhof 
findet ihr Engel, die ein Symbol für Trost 
und Hoffnung sind. Auch in der Weih-
nachtsgeschichte kommen Engel vor.  
Und ich mag mich immer wieder an ihrem 
Lobgesang erfreuen: „Ehre sei Gott in der 
Höhe und Friede auf Erden bei den Men-
schen seines Wohlgefallens.“   
Gerade Engel stehen doch bei Euch Men-
schen hoch im Kurs. Sie begegnen Euch in 
der Bibel und (wenn Ihr aufmerksam seid) 
schon auch mal im Alltag. 
Engel wollen immer entdeckt werden. In 
der Jakobsgeschichte steigen sie auf der 
Himmelsleiter auf und ab. Sie nehmen die 
Not mit hinauf und bringen Gottes Trost.  
Josef - als er sich davon machen will - er-
scheint ein Engel im Traum und die Weih-
nachtsgeschichte kann geschehen. Immer 
wieder bekommt er durch die Himmels-
boten den Weg gewiesen.    
Bei Jakob und beim Zimmermann Josef 
bedient sich der Himmel seiner Engel. 
Manchmal gibt es Engel zu sehen und ein 
anderes mal zu hören. Die Hirten auf dem 
Feld hören sie wie sie „die große Freude 
über die Geburt von Jesus“ hinausposau-
nen. Die Bibel berichtet auch von Men-
schen, die erst einmal nicht kapieren, dass 
da ein Engel vor ihnen steht. Erst danach, 
als sie Hilfe und Trost finden - da fällt es 
ihnen wie Schuppen von den Augen:  
Das ist von Gott gekommen. Gott hat mir 
tatsächlich Hilfe zukommen lassen. Damit 
es nicht gar zu einfach wird, sind es Engel 
ohne Flügel, denn Engel brauchen keine 
Flügel! Rudolf Otto Wiemer (1905 - 98) 

schreibt in einem Ge-
dicht:  
Es müssen nicht Män-
ner mit Flügeln sein, 
die Engel. 
Sie gehen leise und 
müssen nicht schreien, 
Oft sind sie alt und 
hässlich und klein, die Engel. 
Vielleicht ist einer, der gibt dir die Hand, 
oder er wohnt neben dir, Wand an Wand,  
der Engel. 
Dem Hungernden hat er das Brot gebracht, 
der Engel. 
Dem Kranken hat er das Bett gemacht, 
er hört, wenn du ihn rufst, in der Nacht, 
der Engel.  
Es müssen nicht Männer mit Flügeln sein, 
die Engel. 
Ich glaube, dass es sie gibt: die Engel. 
Sie sind eine Spielart der göttlichen Ge-
genwart. Und wer sich besinnt, kann Spu-
ren von einem Engel auch im eigenen Le-
ben erkennen. Schaut nur und hört nur 
gut hin! Dann sind sie noch da, auch wenn 
die Weihnachtsengel wieder weggepackt 
sein werden. Ich bekomme ja so einiges 
von hier oben mit und ich sehe immer 
wieder Menschen, die anderen Menschen 
zu einem Engel werden.  
Ihr Gickel wünscht von der kalten Turm-
spitze, dass Ihnen ein Engel begegnet, 
wenn Sie ihn brauchen. Wenn es nötig 
sein sollte, dann werden Sie doch mal für 
einen Anderen zum Engel. Seien Sie bereit 
für die frohe Weihnachtsbotschaft und 
haben Sie ein waches Auge auf die Engel 
in dieser Welt - die haben nicht unbedingt 
Flügel. Gar zu einfach macht es der Vater 
im Himmel dann doch nicht - aber er 
kommt Euch Menschen im Kind in der 
Krippe doch ganz nahe!       

Ihr/ Euer „geflügelter“               Gickel 
Wieder schließen wir uns den Worten 
unseres höchsten Kirchenglieds an.   
Ihnen und Ihren Lieben: Gott befohlen, ein 
frohes Fest und einen glücklichen Jahres-
anfang 2014! 

         

Liebe Leserin, lieber Leser, 



 
 
 
 

 



Ihr persönlicher „Gangplan“ durch den Advent   

Zum 4. Mal führen uns die folgenden Stationen durch einen „Lebendigen Adventskalen-
der“. Gehen Sie mit und besuchen Sie für jeweils eine halbe Stunde ganz unterschiedliche 
Adventsaktionen. Bitte ein Trinkgefäß zu den Veranstaltungen mitbringen. 

Dez Die Stationen auf dem Gang durch den Advent 2013 

1. Familie Heidi und Erwin List,   Lebrechtstr.  112 

2. Georg-Heinz und Gabriele Geier, Heimstätten17  

3. Volksbank, Bahnstraße 1  

4. Manfred Kühn und Manfred Dirscherl, auf dem Gelände der Angler  

5. Bäckerei Nennhuber, Jahnstraße  

6. Steffi und Dierk Dreieicher, Waldstraße 52  

7. Hannelore und Jürgen Kraus, Ritterseestraße 54  

8. Bäckerei Dölcher, Alte Gartenstraße 3  

9. Buchhandlung  „Lesezeichen“,  Jahnstraße 4 

10. Mehrgenerationenhaus MGH, Otzbergring 1-3 

11. Christel und Franz Seib, Rathenaustraße 3 

12. Sparkasse, Reinheimer Straße  

13. Familie Gerbig, Angelstraße 66  

14. Dr. Carsten u. Renate Held, Angelstr.54a   (im Innenhof) 

15. Familie Busch-Maiwald, Westendstraße 10  

16. Gymnastikgruppe E. Burger u. Teddy, Darmstädter Str. 43  

17. Jugendzentrum JUZ,  Am Festplatz 1  

18. Edith und Dietmar Huber,  Lebrechtstr. 139  

19. Familie Günther, An der Gersprenz 17  

20. Marina und Janek Gola "baisikl" , Robert-Koch-Str. 2  

21. Familie Altmann, Friedrich-Ebert-Straße  10  

22. !!!17.00 Uhr!!! , Waldweihnachten, An der Waldschule 

23. Bürgermeister Achim Grimm, An der Ziegelei 18  

24. Die Kirchen laden zu ihren Weihnachtsgottesdiensten ein 



 
 
 
 
 
 Das Gemeinsame Mittagessen der ev. Kirchen-

gemeinde lädt auch in diesem Jahr ganz herz-
lich zur Weihnachtsfeier für Senioren und Al-
leinstehende an Heiligabend 2013 ein. Wir 
möchten mit Ihnen vier besinnliche Stunden 
verbringen, in denen wir Sie auf das Weih-
nachtsfest einstimmen wollen. 
 

>   Die Feier beginnt im ev. Gemeindehaus um 12.00  Uhr mit ei-
nem schmackhaften Drei-Gänge-Menü. In der Gemeinschaft 
einer Gruppe können Sie etwas von der Botschaft Jesu Christi 
erleben. 

>  Wir singen und hören  
  Weihnachtslieder,  
>    haben ausreichend Zeit, miteinander 

zu reden und  
>    betrachten zusammen eine  
 Bildmeditation zum Heiligen Abend. 
 
 
>  Wir beschließen die Weihnachtsfeier bei Kaffee und Kuchen 

gegen 16.00 Uhr, so dass noch ausreichend Zeit ist, die Gottes-
dienste zu besuchen. 

 

Da wir planen müssen, wird  
eine Anmeldung bis spätestens 

19. Dezember 2013  
bei Familie Schwarz,  
Tel.: 41891, erbeten. 

Der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 10,00 € 

Gemeinsames Mittagessen 



  
 

 

 

Eine tolle Geschichte! 



 

Das Wort als Begleiter durch das Jahr 2014 



 
 
 
 

…. Buntes …. 

Am 07. September besuchte der Kirchenchor bei seinem Jahresausflug die Burg 
Greifenstein mit ihrem interessanten Glockenmuseum. 

Kantor Kuhn bläst zur Abfahrt des Busses 

„Bösewichte“ kamen 
an den Pranger 
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Nacht der Kirche am 21. September 

Gospel-Gottesdienst mit 
Cantare con Gioia 

Die Technik macht es möglich: 
Organist Kuhn spielt per Beamer 
auf dem Bogen zum Chorraum. 
 

v.lks.: Autor Hans-Josef Rautenberg - Schauspieler 
Torsten Stoll - Pfarrer Michael Fornoff 
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 Männer  

3./4. Okt.: Der Männerkreis weilte in Limburg und Umgebung. Foto: In der ev. Kirche Hohenstein. 

Am 16. Oktober kamen die Ruheständler zu ihrem Oktoberfest im Gemeindehaus zusammen. 
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CAFÉ  am     Ort 

Frauenfrühstück 

 

Zum Zeitpunkt der Druck- 
legung waren die Termine 

noch nicht benannt!  
(Bitte aktuelle Presse beachten!) 
 

Informationen (Anmeldungen) zum Frauenfrühstück:  
Bei Cordula Habenicht, Tel. 06071 / 48568  

Das „CAFÉ am Ort“-Team lädt zu folgen-
den CAFÉ-Sonntagen zwischen 15 und 17 
Uhr ins Gemeindehaus ein:      

  22. Dez. 2013 &  
26. Jan. & 23. Feb. 2014 

Konfirmation 2015 

Anmeldung im Neuen Gemeindehaus in der Opelgasse 2 

Di. 28. und Do. 30. Januar 2014   
16.30 - 18.00 Uhr 

Bitte Stammbuch/ Taufbescheinigung mitbringen! 
Das Anmeldeformular ist auch unter  

www.kirche-zimmern.de  herunterzuladen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 Kirchenmusik bringt Bewegung in die „stade“ Zeit…. 

 Zur Weihnacht geht es in den Wald ... 

Waldweihnacht am 22. Dezember 
17 Uhr an der Waldschule im 
                                   Laubweg 
                                   Groß-Zimmern 

                     Im Anschluss gibt es bei                       
                                                   gemütlicher Gemeinschaft 
heiße Getränke zum Aufwärmen und 
Snacks zum Stärken!  



 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Beste ♫♫♫ in der Kirche  

29. Sept.: Petite Messe solennelle von Rossini (Dekanatskantorei, Solisten, Ltg. Ulrich Kuhn) 

3. Nov.: Krönungsmesse von Mozart (MichelsChor, Jugendchor Reichelsheim, Solisten, Ltg. Matthias Ernst) 



 
 
 
 
 
 

   

Begrüßung in unserer Kindertagesstätte 
Am 02. Oktober sind die neuen Kita-Kinder zusammen mit Pfr. Fornoff, den Er-
zieherinnen und Eltern herzlich mit einem Gottesdienst begrüßt worden.   

mmz-foto  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 
 
 
 
 

   

 

 

 

Abschied  

Am 5. Oktober hat die Gemeinde von Erich Daub in der Kirche - zu Füßen 
„seiner“ Orgel - in einer bewegenden Trauerfeier Abschied genommen.   

Ein Audio mit Fotos und Videosequenzen ist über die Homepage abzurufen.  



 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeit mit Jugendlichen  

 



 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Arbeit mit Kindern 



18. Januar 2014 — 10.00 - 13.30 Uhr  
Info.: Gempäd. Manuela Bodensohn 

Kinderkirche 

Leckeres war auch auf dem Erntedank-Altar auf dem Bauernhof Mann  

 
Das Team der Kin-
der– und Jugend-
arbeit wünscht ein 
frohes Fest mit 
einem Bild von 
Selbstgebackenem 
aus einer vorweih-
nachtlichen Grup-
penstunde.  

Anfang Oktober konnten wir wieder unser Erntedankfest auf dem Hof der 
Familie Mann feiern. Wir danken für die Unterstützung und die Spende! 
Ein „Danke!“ geht auch an die  Bäckerei Nennhuber für das Altarbrot. 



 

Noch mehr Bilder, die zeigen: „Bei uns ist doch was los!“  
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Einiges los war am 27. Oktober. Der traditionelle Herbstbasar hielt neben Kaffee 
und Kuchen wieder nette Tombolapreise und Bücher bereit.  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Reformation vs. „Halloween“  
Dass der 31. Oktober unser Reformationstag ist, haben Konfirmanden in ih-
rem  Gottesdienst mit Pfarrer Fornoff und seinem Team herausgearbeitet. 
Schon Tage vorher lud Luther augenzwinkernd vom Kirchturm herab zum 
Reformationsfest ein.   

 Besuchsdienst-Seminar 
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Chor Cantare con Gioia 

mf-foto 

Cantare con Gioia verbrachte vom 9. bis 11. November ein intensives Chorwo-
chenende in der Jugendherberge in Bingen. Unter der Leitung von Chorleiter 
Reiner Geitl wurden viele Stücke erarbeitet, die am Samstag, dem 16. November  
in der evangelischen Kirche Begeisterung bei den Zuhörern erweckt haben. 
Auf dem Bild sieht man den Chor, wie gerade der Intro von „Cabaret“ geprobt 
wird. 

Nach Ahnen in Zimmerner Familien suchen…. 
 
Bei Interesse können 
Sie kontaktieren: 
 
Gerhard Klober, 
Tel. 42509 
g.klober@gmx.de 
 
Hubert Burger, 
Tel. 951553 
 
Lothar Burger, 
Tel. 42493 
 
 
Foto: Friedrich 

Die Ahnenforschung von Hubert und Lothar Burger sowie Gerhard Klober bringt 
vieles ans Licht. Die Einnahmen aus ihrer Forschertätigkeit haben sie Anfang Sep-
tember an die evang. und die kathol. Kirchengemeinde gespendet. Herzlichen Dank 



Kinderseite   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Ich bin gerettet – eine Weihnachtsgeschichte 
Es war einmal ein Mann. Er besaß ein 
Haus, einen Ochsen, einen Esel, und 
eine Schafherde. Der Junge, der seine 
Schafherde hütete, hatte einen kleinen 
Hund. – Auf der Erde lag Schnee. Es 
war kalt und der Junge fror. „Kann ich 

mich in deinem 

Haus wärmen?“ 
bat der Junge den 
Mann. „Ich kann 

die Wärme nicht 

teilen. Das Holz 

ist zu teuer“, sag-
te der Mann und 
ließ den Jungen 
in der Kälte ste-
hen. 
Da sah der Junge 
einen großen Stern am Himmel. „Was 

ist das für ein Stern?“ dachte er. Er nahm 
seinen Hirtenstab und sein Hirtenlicht  
und machte sich auf den Weg.  
„Ohne den Jungen bleibe ich nicht hier“, 
sagte der Hund und folgte ihm. 
„Ohne den Hund bleiben wir nicht hier“, 
sagten die Schafe und folgten. 
„Ohne die Schafe bleibe ich nicht hier“, 
sagte der Esel und folgte. 
„Ohne den Esel bleibe ich nicht hier“, 
sagte der Ochse und folgte. 
„Es ist auf einmal so still“, dachte der 
Mann, der hinter seinem Ofen saß. Er 
ging hinaus in Hof und Stall, aber alle 
waren fort. 
„Der Junge hat alle meine Tiere gestoh-

len!“, schrie der Mann, als er die Spuren 
im Schnee entdeckte. Doch kaum hatte 
der Mann die Verfolgung aufgenom-

men, fing es an zu schneien und ver-
deckte alle Spuren. Ein Sturm kam auf 
und der Mann wusste nicht mehr, wo-
hin er sich wenden sollte. Er konnte 
nicht mehr und rief um Hilfe. Da legte 
sich der Sturm wieder und der Mann 

sah einen großen 
Stern am Him-
mel. „Was ist das 

für ein Stern?“, 
dachte der Mann. 
Der Stern stand 
über einem Stall, 
mitten auf dem 
Feld. Durch ein 
kleines Fenster 
drang das Licht 
der Hirtenlampe. 

Der Mann ging darauf zu. Als er die 
Tür öffnete, fand er alle, die er gesucht 
hatte: die Schafe, den Esel, den Ochsen, 
den kleinen Hund und den Jungen. 
Sie waren um eine Krippe versammelt, 
in der Krippe lag ein Kind. Es lächelte 
ihm entgegen, als ob es ihn erwartet 
hätte. 
„Ich bin gerettet!“, sagte der Mann und 
kniete neben dem Jungen vor der Krip-
pe nieder. 
Am anderen Morgen kehrten der Mann, 
der Junge, die Schafe, der Ochse und 
der kleine Hund wieder nach Hause 
zurück. Auf der Erde lag Schnee, es war 
kalt. 
„Komm mit ins Haus“, sagte der Mann 
zu dem Jungen, „ich habe genug Holz. 

Wir wollen uns die Wärme teilen.“ 

                                        Ute Obmann-Bunte 



 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Kinderseite  

Hier versteckt sich eine Geschichte! 

In diesem Buchstabenfeld findest Du senkrecht, waagrecht und diagonal, 

vorwärts und rückwärts viele Wörter aus der Weihnachtsgeschichte:  

Angst, Bethlehem, Botschaft, Engel, Esel, Freude, Frieden, Feld, Futterkrip-

pe, Hirten, Josef, Jubel, Kind, Maria, Nacht, Ochs, Stall, Windeln. 

Wenn Du alle gefunden hast, kannst Du aus den restlichen Buchstaben die 

Botschaft der Engel erfahren! Tipp: Male die Buchstabenkästchen, die zu 

einem Wort gehören, farbig aus! 



Bitte beachten Sie die Veröffentlichungen in der Tagespresse, im 
Schaukasten oder nehmen Sie doch einfach direkt Kontakt auf: 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kontakt: Dieter Frank, Tel. 44255 

Kontakt: Kantor Ulrich Kuhn, Tel. 497601 

Kontakt: Kantor Ulrich Kuhn, Tel. 497601 

Kontakt: Pfr. Michael Fornoff, Tel. 42294 
Dorrit Mecke, dorritmecke@t-online.de 

Petra Angermeier, Tel. 43133 
Wolfgang Reith, Tel. 0160 90222893 

Kontakt: Manfred Dirscherl, Tel. 0151 11550923 
Willibald Herlt, Tel. 42714 

Kontakt und Anmeldung: 
Horst und Renate Schwarz, Tel. 41891  

Kontakt: Horst und Renate Schwarz, Tel. 41891  

Regelmäßige Veranstaltungen vom ...    

Bibelgesprächskreis montags um 19.30 Uhr     

Kirchenchor mittwochs um 19.30 Uhr     

Posaunenchor freitags um 20 Uhr     

Gemeinsames Mittagessen do. um 12 Uhr 

Diakonieverein Groß-Zimmern e.V.     

Chor : „Cantare con Gioia“ (sa. monatlich)m   

Ruheständlerkreis (monatlich mittwochs um 15 Uhr) 



 

 

Termine und Veranstaltungen * kurzfristige Änderungen möglich  
Sonntag, 1. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MF) 
♫ 16 Uhr Adventsmusik ♫ 

Montag, 2. Dezember  
16.30-18 Uhr Weihnachtswerkstatt – 
Geschenke basteln 
Mittwoch, 04. Dezember 
19 Uhr Adventsandacht (U. Kuhn/C. 
Habenicht/U. Obmann-Bunte) 
anschl. Adventsfeier Kirchenchor 
Freitag, 06. Dezember 
15 Uhr Nikolausfeier mit der Frauen-
hilfe im Seniorenheim Gersprenz 
Samstag, 7. Dezember 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus,  Klein-Zimmern 
Sonntag, 8. Dezember 
9.30 Uhr Frauengottesdienst mit 85-
jährigem Jubiläum der Frauenhilfe 

(MZ/MF/C. Habenicht/ Team) 
Mittwoch, 11. Dezember 
14.30 Uhr Ruheständler/ Adventsfeier 
16.30 Andacht im Seniorenheim (MZ) 
19 Uhr Ökum. Adventsandacht in der 
kath. Kirche  
Donnerstag, 12. Dezember 
15-17.30 Uhr Lutherfilm mit allen 
Konfirmandengruppen in der Kirche  
Freitag 13. Dezember 
19.30 Uhr Männerkreis 
Sonntag, 15. Dezember 
9.30 Uhr Gottesdienst (MZ) 
10.30 Uhr Brunchen mit Gott, für Kon-
firmanden und Jugendliche im neuen 
Jugendraum 
Montag, 16. Dezember 
14.30 Uhr Diakonieverein: Seniorencafé 
16.30-18 Uhr Weihnachtswerkstatt – 

Geschenke basteln 
Mittwoch, 18. Dezember 
15 Uhr Adventsfeier der Frauenhilfe 
19 Uhr Adventsandacht (MZ/MF) 
anschl. Adventsfeier Kirchenvorstand 
Donnerststag 19. Dezember 
17.30 Weihnachtsgottesdienst in der 
Kita (MF) 
Samstag, 21. Dezember 
18 Uhr Wochenschlussandacht mit 
Abendmahl (MZ), St. Josephshaus 
Klein-Zimmern 
Sonntag, 22. Dezember 
15-17 Uhr Café am Ort 
17 Uhr Waldweihnacht/ Waldschule 
Dienstag, 24. Dez.– HEILIGABEND 
15 Uhr Krippenspiel (MF) 
16.15 Uhr Gottesdienst in der kathol. 
Pfarrkirche Klein-Zimmern (MZ) 
16.30 Uhr Krippenspiel (MF) 
22 Uhr Lichtergottesdienst (MF) 
Mittwoch, 25. Dez.- 1. WEIHNACHTSTAG 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MZ) 
    Mitwirkung des ♫ Posaunenchores 
Donnerstag, 26.12.– 2. WEIHNACHTSTAG 
9.30 Uhr Abendmahlgottesdienst (MF) 
    Mitwirkung des ♫ Kirchenchores 
Sonntag, 29. Dezember 
10 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst in 
Eppertshausen/ Abfahrt um 9.15 Uhr 
am Brunnen vor der Kirche 
Dienstag, 31. Dezember - Silvester 
16.30 Uhr Segnungsgottesdienst (MF) 
 

Samstag, 4. Januar 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
 



Sonntag, 5. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst (MZ) 
Mittwoch, 8. Januar 
15 Uhr Frauenhilfe 
16.30 Andacht im Seniorenheim (MZ) 
Sonntag, 12. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst (MF) 
Mittwoch, 15. Januar 
15 Uhr Ruheständler 
Donnerstag 16. Januar 
16.30 Uhr Ökumenekreis im kath. 
Pfarrhaus 
Freitag 17. Januar 
19.30 Uhr Männerkreis 
Samstag, 18. Januar 
10-13.30 Uhr Kinderkirche 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
Sonntag, 19. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst (MZ) 
15 Uhr Diakonieverein: Jahreshaupt-
versammlung, Gemeindehaus 
Mittwoch, 22. bis Freitag, 24. Januar 
Konfirmandenfreizeit der Dienstags-
gruppe (MZ) auf der Burg Breuberg 
Mittwoch, 22. Januar 
15 Uhr Frauenhilfe 
Freitag, 24. Januar 
19 Uhr Diakonieverein: 2. Vorberei-
tungstreffen für die Marokkofahrt im 
neuen Gemeindehaus 
Sonntag, 26. Januar 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MF) 
15.00-17.00 Uhr Café am Ort 
Montag, 27. Januar 
14.30 Uhr Diakonieverein: Seniorencafé 
Dienstag, 28. Januar 
16.30-18.00 Uhr Anmeldung der Kon-
firmanden 2015 

19.30 Uhr Besuchsdienstkreistreffen 
Donnerstag,30. Januar 
16.30-18.00 Uhr Anmeldung der Kon-
firmanden 2015 
Samstag, 1. Februar 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus Klein-Zimmern 
Sonntag, 2. Februar 
15 Uhr Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Winfried Steinhaus 
(Pröbstin Held, MF) 
Mittwoch, 5. bis Freitag, 7. Februar 
Konfirmandenfreizeit der Donners-
tagsgruppe (MF) auf der Burg Breu-
berg 
Mittwoch, 5. Februar 
15 Uhr Frauenhilfe 
Freitag 7. Februar 
19.30 Uhr Männerkreis 
Sonntag, 9. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst (MZ) 
Montag, 10. Februar 
14.30 Uhr Diakonieverein: Seniorencafé 
Mittwoch, 12. bis Freitag, 14. Februar 
Konfirmandenfreizeit der Freitags-
gruppe (MF) auf der Ronneburg 
15 Uhr Ruheständler 
16.30 Uhr Andacht, Seniorenheim (MZ) 

Samstag, 15. Februar 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
Sonntag, 16. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst (MF) 
11.00 Gottesdienst für die Kleinen in 
der Gemeinde 
Dienstag 18. Februar 
14.00 Konfirmandenunterricht der 
neuen Konfirmanden (MZ) 
 



Mittwoch, 19. Februar 
15 Uhr Frauenhilfe 
Donnerstag, 20. Februar 
14 Uhr Konfirmandenunterricht der 
neuen Konfirmanden (MF) 
Freitag, 21. Februar 
14 Uhr Konfirmandenunterricht der 
neuen Konfirmanden (MF) 
19 Uhr Diakonieverein: 3. Vorberei-
tungstreffen für die Marokkofahrt, im 
neuen Gemeindehaus 
Sonntag, 23. Februar 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe (MZ) 

15-17 Uhr Café am Ort 
Montag, 24. Februar 
14.30 Uhr Diakonieverein: Kräppel-
nachmittag 
Freitag, 28. Februar 
♫ Rock the church ♫ – Dekanatskon-
firmandentag mit Mr. Joy 
 
Samstag, 1. März 
18 Uhr Wochenschlussandacht (MZ) 
St. Josephshaus, Klein-Zimmern 
Sonntag, 2. März 
9.30 Uhr Gottesdienst (MZ) 

 
 

Weltgebetstag der Frauen 

Genaues zu den Veranstaltungen in Groß- und Klein-
Zimmern entnehmen Sie bitte der aktuellen Presse.  



Spendenkonto:    Evangelische Regionalverwaltung Starkenburg - Ost 
Konto-Nr. 13002225 bei der Sparkasse Dieburg (BLZ 508 526 51).  
Bitte unbedingt den Namen, Adresse, Verwendungszweck (z.B. Innenrenovierung G-Z; Gemeindebrief G-Z; 
Jugendarbeit G-Z o.ä.) angeben. Spendenquittungen stellen wir auf Wunsch nach Spendeneingang aus. 

Impressum: Auflage: 1100 Stück, Abonnement: kostenfrei. Herausgeber ist der evangelische Kirchen-
vorstand. Die Verteilung erfolgt durch Ehrenamtliche. Verantwortlich: M. Merbitz-Zahradnik, Pfr..  
Nächster Redaktionsschluss: 04. Februar 2014. Schluss dieser Ausgabe war der  06. Nov. 2013.  
Für evtl. genannte Links übernehmen wir im Sinne des Rechts keine Verantwortung.   

Kollekten und Spenden   August / September / Oktober 2013 
Pflichtkollekten (werden abgeführt)            546,78 € 
Eigene Gemeinde            777,48 € 
Klingelbeutel           992,22 € 
Wochenschlussandachten           168,87 € 
Krabbel-Gottesdienste            41,04 € 
Kasualien (Taufe, Trauung, Bestattung)                 625,42 € 
Café am Ort                 175,70 €    
Herbstbasar                   571,70 € 
Erntedanksammlung (für die Nieder-Ramstädter-Diakonie)               2.706,74 €  
Spenden für das Essen (Erntedankgottesdienst) (Brot für die Welt)                 209,70 € 
Umbau Gemeindebüro              1.050,00 € 
  

Adressen in unserer Gemeinde 
Gemeindebüro 
Ursula Denk / Ulrike Schultheis 
Opelgasse 2, Tel. 48876, Fax 7399030  
Öffnung:  Di 11 - 13 Uhr /  
           Mi  8 - 10 Uhr / Do 16 - 18 Uhr 
 
Pfarramt (Ost)  
Pfr. Michael Merbitz-Zahradnik 
Otzbergring 7 
Tel. 737919 , Fax  737921   
mmz@ev-kirche.de 
 
Pfarramt (West)  
Pfr. Michael Fornoff  
Westendstraße 20 
Tel. 42294, Fax. 738936  
mfornoff@gmx.de 
 
Kantor 
Ulrich Kuhn  
Ob.-Ramstädter-Weg 17, Tel. 497601 

Küsterin 
Martina Wilke  
Lebrechtstraße 70 a 
Tel. 72611  
 
 
Ev. Kindertagesstätte  
Leitung: Helga Lindner 
Otzbergring 9 
Tel. 48663, Fax 736155  
 
 
Gemeindepädagogin 
für Groß-Zimmern und Dieburg  
Manuela Bodensohn 
Opelgasse 2 
Tel. 0176-32775776 
manu_b@gmx.net 
 
 
Homepage 
www.kirche-zimmern.de 



 

 

 

 

 

 

 

 

Adressfeld 


